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„Die Entscheidung zur OP 
basiert auf individuellen 
Beschwerden, klinischen 
Befunden und radio
logischen Parametern.“
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Kniescheibenbeschwerden durch 
veränderte Drehverhältnisse der 
Beine
Eine Operation kann den normalen Bewegungsablauf  
wieder herstellen

Veränderte Drehverhältnisse sind eine seltene Ursache für Kniebeschwerden. 
Durch eine operative Korrektur können die Drehverhältnisse des Gelenks nor-
malisiert und weitere Schäden vermieden werden. D R . M E D.  

DA N I E L  WA G N E R
Facharzt für Orthopädie  
und Unfallchirurgie

Spezialgebiete:
•	 Sportverletzungen
•	 Knie- und Schulterchirurgie
•	 Patellachirurgie

Bei Instabilitäten oder Schmer-
zen im Kniescheibengelenk 
werden jedoch häufiger ver-
änderte Drehverhältnisse des 
Beines beobachtet. Diese Ab-
weichungen sind in der Regel 
angeboren. Sie beeinflussen 
den Bewegungsablauf der 
Kniescheibe negativ und kön-
nen Beschwerden verstärken. 

Drehveränderungen auf ver-
schiedenen Etagen 
Die Veränderungen können 
an verschiedenen Etagen der 
unteren Extremität auftre-
ten. So kann etwa die Hüftge-
lenkpfanne stärker nach vor-
ne ausgerichtet sein oder der 
Oberschenkelknochen die na-
türliche Innendrehung über-
schreiten. In anderen Fällen 
zeigt sich eine normalerweise 
fehlende Verdrehung zwischen 
Ober- und Unterschenkel im 
Kniegelenk. Auch die regelhaft 
vorhandene Außendrehung 
des Unterschenkels kann er-
höhte Werte annehmen. 

Negative Auswirkungen auf 
die Biomechanik
Die beschriebenen Fehlstel-
lungen wirken sich negativ 
auf das Gangbild, die Stellung 
der Kniescheibe sowie die Po-
sition der Gleitrinne aus. Je 
nachdem, wie stark diese aus-
geprägt sind, werden die Kon-

taktflächen der Kniescheibe 
zum Gleitlager, der Druck hin-
ter der Kniescheibe, die Span-
nungsverhältnisse der Bänder 
sowie die muskuläre Zugrich-
tung beeinflusst.

Gezielte klinische Diagnostik
In der Hessingpark-Clinic er-
folgt zunächst eine genaue 
Untersuchung des Patienten 
im Stehen, Gehen, Sitzen und 
in liegender Position. Dies gibt 
den Experten erste Hinweise 
auf Abweichungen von der 
Norm. Ein „Charlie-Chaplin-
Gang“ oder stark nach innen 
gerichtete Füße beim Gehen 
fallen spontan auf. Mit speziel-
ler MRT-Diagnostik können die 
Veränderungen der Drehver-
hältnisse bestätigt und exakt 
vermessen werden. Die Nor-
malwerte zeigen eine Innen-
drehung des Oberschenkel-
knochens von ca. 15 Grad sowie 
eine Außendrehung des Un-
terschenkels von ca. 25 Grad. 
Werden bestimmte Grenzwer-
te überschritten, resultiert da-
raus eine Fehlbelastung. 

Osteotomie: aufwendig, aber 
effektiv!
Ist die Fehlstellung stark aus-
geprägt und der Patient im All-
tag sichtlich beeinträchtigt, ist 
eine operative Korrektur oft 
sinnvoll. Ziel der sogenannten 

Osteotomie ist es, die Dreh-
verhältnisse zu normalisieren 
und weitere Gelenkschäden zu 
vermeiden. Bei der Entschei-
dung zur Operation sollten 
jedoch stets individuelle Be-
schwerden, klinische Befunde 
und radiologische Parameter 
beurteilt und berücksichtigt 
werden.

Bei einer Osteotomie wird der 
Knochen gezielt getrennt und 
dann in der korrekten Positi-
on wieder zusammengesetzt. 
Auf diese Weise können die 
Drehverhältnisse kontrol-
liert normalisiert werden. An-
schließend muss der Knochen 
– wie bei einem Bruch – bis zur 
Ausheilung durch eine Platte  
stabilisiert werden. Die Hei-
lungsphase dauert in der Re-

gel sechs bis acht Wochen. Das 
Verfahren ist zwar aufwendig, 
aber auch sehr effektiv, um an-
lagebedingte Fehlstellungen 
zu behandeln und daraus re-
sultierende Kniescheibenpro-
bleme zu vermeiden.�

„Der Begriff Osteotomie 
kommt aus dem Griechischen 
und bedeutet Knochen-
schnitt.“
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Aus der �nfallchirurgie: 
Beckenringfrakturen
Behandlungsmöglichkeiten beim Bruch des Beckens

hp-concret: Herr Dr. Stapel-
feldt, wie kann es zu einem 
Bruch des Beckens kommen? 
Dr. Stapelfeldt: Frakturen im 
Beckenbereich treten gehäuft 
im Zusammenhang mit Hoch-
energie-Verletzungen auf. Dies 
sind etwa Verkehrsunfälle mit 
verunfallten Fußgängern, 
Fahrrad- bzw. Motorradfah-
rern oder Insassen von PKW. 
Etwa ein Viertel dieser „poly-
traumatisierten Patienten“ 
(Anmerkung: schwer unfall-
verletzte Patienten) erleiden 

häufig auch Brüche von Be-
ckenknochen. Ebenso kommt 
diese Verletzung im Arbeits- 
oder Sportbereich vor, typisch 
in vielen Fällen sind Klettern, 
Reiten, Fallschirmspringen 
oder ein Sturz von einer Lei-
ter oder einem Gerüst. Noch 
häufi ger sind ältere Patienten 
mit Osteoporose, allgemein 
als Knochenschwund bekannt, 
betroff en – da kann schon ein 
leichter Sturz in der Wohnung 
zum Bruch von Beckenknochen 
führen.

hp-concret: Aus welchen Kno-
chen setzt sich das Becken zu-
sammen? 
Dr. Stapelfeldt: Das knöcher-
ne Becken bildet eine Ring-
struktur und liegt zwischen 
der Wirbelsäule sowie den 
unteren Extremitäten. Es ist 
wichtig für die aufrechte Hal-
tung, den Gang und schützt 
die inneren Organe. Die beiden 
äußeren Hüftbeine (lat.: Os 
 coxae) setzen sich jeweils aus 
dem Darmbeinknochen (lat.: 
Os ilium), dem Sitzbein (lat.: 

D R . M E D.
R A L F  STA P E L F E L DT
Facharzt fü r Orthopädie

Spezialgebiete:
• Konservative und präven-

tive Orthopädie
• Rheumatologie
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Die Wahrscheinlichkeit einer Fraktur des Beckens nimmt mit dem Alter nach-
weislich zu. Osteoporose-Patienten sind zusätzlich gefährdet. Dabei können 
Beckenbrüche sowohl operativ als auch konservativ behandelt werden. 
Moderne OP-Verfahren und eine verlässliche Nachsorge fördern eine gute Ge-
nesung und helfen, die Mobilität zurückzuerlangen. Ein Gespräch zum Thema 
mit Dr. Ralf Stapelfeldt.
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Os ischii) und dem Schambein 
(lat.: Os pubis) zusammen. Ge-
meinsam mit dem Kreuzbein 
(lat.: Os sacrum) und Steißbein 
(lat.: Os coccygis) bilden sie 
über gelenkige Verbindungen, 
den Kreuz-Darmbein-Gelenken 
(lat.: Sacro-Iliacal-Gelenke), 
den sogenannten „vorderen 
und hinteren Beckenring“. 
Auch die Hüftgelenkpfanne 
(lat.: Acetabulum) gehört zu 
den Beckenknochen. 

hp-concret: Kann ein Becken-
bruch gefährlich sein und wel-
che Symptome haben die Pa-
tienten?
Dr. Stapelfeldt: Sofern die 
Patienten ansprechbar sind, 
steht der Schmerz im Vorder-
grund, der in der Leisten- oder 
Kreuzbeinregion, vermehrt bei 
Belastung, Bewegung oder 
Kompression auftritt. Bei Be-
ckenringfrakturen mit Betei-
ligung mehrerer Knochen und 
Bänder kann es zu Instabili-
täten kommen, die mit einer 
Verletzung von Gefäßen im 
Beckenbereich einhergehen 
können. In der Folge sind le-
bensbedrohliche innere Blu-
tungen oder Verletzungen  
innerer Organe möglich. Die-
se zu erkennen ist überlebens-
wichtig für den Patienten.

hp-concret: Was wäre dann 
zu tun?
Dr. Stapelfeldt: In solch einer 
Notfallsituation ist eine um-
gehende Diagnostik mit einer 
körperlichen Untersuchung, 
Prüfung der Vitalparameter, 
Blutuntersuchungen etc. er-
forderlich. Ebenso bildgebende  
Verfahren, wie z.B. die Ultra-
schalluntersuchung, konventi-
onelle Röntgen- oder CT-/MRT-
Aufnahmen, um das Ausmaß 
der Verletzung zu bestimmen. 
Bei der Klassifikation von Be-
ckenfrakturen hat sich in der 
Unfallchirurgie die „AO-Klassi-
fikation“ (Arbeitsgemeinschaft 
für Osteosynthesefragen) eta-
bliert. Unterschieden werden 
A-, B- und C-Frakturen: „Typ 
A-Frakturen“ zählen zu den 
stabilen Beckenringfraktu-
ren, diese können in der Regel 
konservativ behandelt werden. 
Bei den „Typ B-Frakturen“ be-
steht eine „teilweise instabile 
Beckenringfraktur mit Rota-
tionsinstabilität“ und bei „Typ 
C-Frakturen“ liegt eine kom-
plette Instabilität des Becken-
rings vor. Für die beiden „Typ 
B- und C-Frakturen“ sind ope-
rative Maßnahmen mit einer 
Osteosynthese der Knochen 
(Stabilisierung mit Schrauben, 
Platten, Fixateur) und bei Be-

darf die operative Versorgung 
innerer Verletzungen zu dis-
kutieren.

hp-concret: Wie sieht die kon-
servative Therapie einer Be-
ckenfraktur aus?  
Dr. Stapelfeldt: Bei Schmer-
zen muss für eine adäquate 
Linderung durch geeignete 
Schmerzmedikamente gesorgt 
werden. Bei einer konservati-
ven Therapie ist in den ersten 
Tagen der Verletzung häufig 
eine gelockerte Bettruhe sinn-
voll. Begleitender Thrombose-
schutz erfolgt beispielsweise 
durch Heparin-Injektionen und 
Kompressionsstrümpfe. Da-
nach beginnt sehr zeitnah die 
Physiotherapie, zunächst mit 
passiven und später auch ak-
tiven Bewegungsübungen. Die 
Patienten werden mit einem 
Gehwagen samt Unterarm-
gehstützen mobilisiert. Ab-
hängig von der Gangsicherheit 
des Patienten folgt dann ein 
langsamer Belastungsaufbau, 
gegebenenfalls in Zusammen-
hang mit einer Rehabilitati-
onsmaßnahme. Besonders bei 
älteren Patienten ist eine Os-
teoporose-Abklärung und im 
Bedarfsfall eine medikamen-
töse Therapie der Osteoporose 
vorzunehmen.

hp-concret: Wie ist die Prog-
nose zu Folgen eines Becken-
bruchs?
Dr. Stapelfeldt: Bei instabilen 
Beckenfrakturen mit Begleit-
verletzungen, z.B. von Nerven, 
kann es beispielsweise zu einer 
Harn- oder Darminkontinenz 
oder zu einer Erektionsstörung 
kommen. Das ist zum Glück 
selten der Fall. Mit zunehmen-
dem Alter der Patienten steigt 
das Risiko für Stürze und damit 
einhergehenden Knochenbrü-
chen, auch im Beckenbereich. 
In der Folge kann die einge-
schränkte Mobilität oder Bett-
lägerigkeit zu Komplikationen 
führen, wie etwa das Auftre-
ten einer Thrombose, einer 
bedrohlichen Lungenembolie 
oder einer Lungenentzündung. 
Das gilt es zu verhindern. Die 
häufiger auftretenden stabilen 
„Typ A-Frakturen“ heilen in der 
Regel folgenlos aus.

hp-concret: Herr Dr. Stapel-
feldt, danke für das interes-
sante Gespräch.�

„ T Y P  A - F R A K T U R E N “

stabile Beckenringfrakturen, hinte-
rer Beckenring intakt, Rotation und 
vertikal stabil 

„ T Y P  B - F R A K T U R E N “

teilweise instabile Beckenringfrak-
tur, partielle Unterbrechung des 
hinteren Beckenrings, Rotations-
instabilität und vertikal stabil

„ T Y P  C - F R A K T U R E N “

komplette Instabilität des Becken-
rings, komplette Unterbrechung 
des hinteren Beckenrings, Rotation 
und vertikal instabil

„ AO - K L A S S I F I K AT I O N “  VO N  B E C K E N F R A K T U R E N

Nach Definitionen der Arbeitsgemeinschaft für Osteosynthesefragen in vereinfachter Form:
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Am 25. Mai gingen bei Sonnen-
schein und sommerlichen Tem-
peraturen rund 40 Läuferinnen 
und Läufer der Hessingpark-
Clinic auf die 5,3 km lange Stre-
cke des 12. Augsburger Firmen-
laufs. Ausgerüstet mit neuem 
Laufshirt, ausreichend Konditi-
on und jeder Menge Spaß star-
teten die HP-Cler zusammen 
mit rund 9.000 Sportlern. Mit 
dabei waren Kolleginnen und 
Kollegen aus den Bereichen 
Physiotherapie und Training, 
Sprechstunde, IT, Marketing 
sowie aus der Ärzteschaft und 
dem Aufwachraum. Im Vor-
dergrund standen weniger die 
Zeiten, stattdessen galt es den 
Teamgeist „laufend“ zu stär-
ken.�

Laufend dabei: Augsburger Firmenlauf 2023

Eis für alle!Fröhlich  
getestet 30 Grad im Schatten – da war 

es Zeit für eine Abkühlung. 
Und so haben wir Ende Juli 
unser Clinic-Team einfach eis-
kalt mit einem Eis überrascht. 
Lecker war’s!�

Nicht nur unsere Trainings-
kunden sind begeistert von 
den neuen Trainingsgeräten 
(s. Seite 8). Auch unsere Mitar-
beitenden waren eingeladen, 
Beinpresse & Co. bei einem 
Gläschen (alkoholfreien) Pro-
secco zu testen.�



N E W S   37

 

Effektvolle Arbeiten aus unterschiedlichen Materialien – diese 
Werke zeigt die Künstlerin Johanna Nieroba seit November 2023 
in den Räumlichkeiten der Hessingpark-Clinic. In ihren Bildern 
ziehen sich Gegensätze an. Dabei kommen Acrylfarbe und Pig-
mente zusammen mit Blattgold und echtem Rost zum Einsatz. 
Die anziehende Ästhetik wird durch ihre Technik, Übermalungen 
teilweise wieder wirkungsvoll freizukratzen, spannungsgeladen 
unterstrichen. Ihre Arbeiten entstehen meist auf großformati-
gen Leinwänden, aber auch kleinere Formate formieren gekonnt 
miteinander und fügen sich zu einem raumgreifenden Ganzen. 
Bis zum 30. April 2024 sind ihre Werke in einer Einzelausstellung 
im Erdgeschoss und 3. Obergeschoss der Hessingpark-Clinic öf-
fentlich zugänglich.

Seit 30 Jahren widmet sich die selbstständige Restauratorin 
und Kirchenmalermeisterin bereits der Kunst. 1963 in Augsburg 
geboren, absolviert sie die Meisterschule für Kirchenmaler in 
München. Danach restaurierte sie den Goldenen Saal des Rat-
hauses, die Kirche St. Ulrich und den Dom zu Augsburg mit. Es 
folgen berufliche Aufenthalte in Saudi Arabien und Italien. Nach 
der Rückkehr in die Heimat eröffnet Johanna Nieroba ihr eigenes 
Atelier, beginnt die Malerei auf Leinwand und wird Mitglied im 
Kunstverein Bobingen. Zahlreiche Gemeinschafts- und Einzel-
ausstellungen folgen. 

„Zu meinem Repertoire zählen auch Auftragsarbeiten, so etwa 
die farbige Innen- und Außengestaltung der Brauerei Riegele 
in Augsburg oder die künstlerische Innenraumgestaltung von 
gastronomischen Betrieben im bayrischen Raum“, so die Künst-
lerin zu ihrer weiteren beruflichen Laufbahn. Zuletzt spezialisiert 
sich die Augsburgerin auf Innenraumgestaltung im privaten und  
öffentlichen Bereich. Zudem agiert sie als Dozentin für Kunst-
kurse und Vergoldetechniken. 
�
 

Johanna Nieroba mit „Kunst in der Praxis“
Acryl trifft auf Gold und Rost

Erstmals starteten fünf junge Kolleginnen und Kollegen am 
1. September 2023 ihre Ausbildung für den Bereich „Medizini-
sche Fachangestellte“ in der Hessingpark-Clinic. Dieser span-
nende, neue Lebensabschnitt begann für die neuen Azubis 
mit einem ausgiebigen Frühstück und anschließender Begrü-
ßungsrunde durch das Haus. In ihren ersten Wochen haben 
sie die HP-C und den Arbeitsalltag kennenlernen dürfen, be-
vor sie die Kolleginnen und Kollegen in den verschiedenen 
Sprechstunden unterstützen. Wir sagen „Herzlich willkommen!“ 
�

Fünf auf einen Streich
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Stille Stars aus der Orthopädietechnik

Mit routinierter Professionalität verge-
ben die kompetenten Mitarbeitenden der 
Hessing Orthopädietechnik individuelle 
und passgenaue Hilfsmittel und Reha-Pro-
dukte an Patienten, so etwa Schulter- und 
Kniebewegungsschienen. Sie verleihen 
zudem Rollstühle und Fußentlastungs-
tretroller an Patienten, um sie nach einer 
Operation rasch wieder mobil zu machen. 
Meist ist vorab das erforderliche Hilfsmit-
tel nach dem orthopädischen Eingriff fest-
gelegt, etwa eine spezielle Knieorthese 
nach der Kreuzband-Operation. 
Ob Gehhilfe, Entlastungsschuh oder Mo-
torbewegungsschiene: Das kompetente 

Team zeigt die korrekte Anwendung, gibt 
Empfehlungen zur Tragedauer und liefert 
Tipps zur Pflege des Hilfsmittels gleich 
dazu. Dabei finden die Beratung und Ver-
sorgung direkt in der HP-C statt. Für am-
bulante Patienten werden die Orthesen 
bereitgestellt, die Einweisung findet meist 
durch Physiotherapeuten statt. „Patienten 
haben natürlich immer Wahlfreiheit. Wir 
von der Orthopädietechnik der Hessing 
Stiftung bieten unsere Leistungen an, aber 
der Patient kann auch andere Dienstleister 
für seine Nachversorgung hinzuziehen“, 
so Orthopädietechnik-Mechanikermeister 
Winfried Lautenbacher. 

Wohlverdienter Ruhestand
Insgesamt 46 Jahre ist Lautenbacher als 
Orthopädietechniker in der Hessing Stif-
tung angestellt, seit Anbeginn der HP-C 
als Dienstleister für die Clinic tätig. Ma-
nuelle Anpassungen und Einstellungen 
nimmt der verlässliche Grandseigneur 
mit fachmännischem Auge vor. Ab und 
an kümmert er sich um „Spezialwünsche“, 
etwa wenn ein Hilfsmittel besorgt wer-
den muss, das im deutschen Raum nicht 
angeboten wird. Entwickelt ein Arzt der 
HP-C-Riege eine Bandage, unterstützt der 
Routinier, der eine äußerste Akkuratesse 
im Qualitätsmanagement zu Tage legt, 
die dazugehörige Studie durch praktische 
Testungen. 

2023 verabschiedet sich nun Winfried Lau-
tenbacher in den wohlverdienten Ruhe-
stand. Als höhenerprobter Kirchturmuhren- 
Wart und emsiger Kleingärtner mit Selbst-
versorger-Gen wird ihm garantiert nicht 
langweilig. Seine Nachfolgerin wird die 
26-jährige Jenny Schuwerk. Sie hat im ver-
gangenen Sommer die Meisterprüfung 
erfolgreich bestanden und arbeitet be-
reits seit zwei Jahren als Gesellin in der 
Hessing Orthopädietechnik. Die Hessing-
park-Clinic dankt Herrn Lautenbacher für 
sein außergewöhnliches Engagement und 
wünscht Frau Schuwerk viel Erfolg in ihrem 
neuen Aufgabengebiet.�

Nach der OP folgt die „Mobilitätswende“ – denn mit passgenauen Hilfsmitteln wird der Weg zur Wieder-
erlangung der Beweglichkeit geebnet. Wer sollte das besser wissen als die ausgebildeten Orthopädie-
techniker und Partner der HP-C für Bewegung und Gesundheit? Winfried Lautenbacher als Urgestein des 
Teams verabschiedet sich nun in den wohlverdienten Ruhestand.

06.08.	Anne Schäfer (Anästhesie) 
25.08. Sabine Paulus (Therapie & Training)

Runde Geburtstage:

Aus Timea Rössle (Ambulanz) wurde 
Frau Glink. 
Aus Michaela Maiershofer (Ambulanz) 
wurde Frau Schwarzmann.
Aus Karina Weimann (Ambulanz) wurde 
Frau Kastner.  
Aus Verena Galarus (Ambulanz) wurde 
Frau Gold.

Hochzeiten: Babys:
*30. Juli 2023
Lukas
Mutter Verena Gold (Ambulanz) 
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Mitmachen & gewinnen!

So einfach geht’s: 7 Begriffe finden, die mit der Hessingpark-Clinic in (lockerer) Verbindung stehen und  
die Sie nach der Lektüre von hessingpark-concret bestimmt erraten werden. Die Buchstaben in den dunkel 
umrandeten Feldern ergeben – von oben nach unten gelesen – das Lösungswort.

Teilnahmebedingungen:
Die Teilnahme ist erst ab 18 Jahren möglich.  
Mitarbeiter der Hessing Stiftung und sämtlicher 
Tochterunternehmen sind von der Teilnahme aus-
geschlossen. Die Ziehung findet unter allen richtig 
eingesendeten Lösungen statt. Die Gewinner wer-
den per Losverfahren ermittelt und schriftlich über 
ihren Gewinn benachrichtigt. Die angegebenen 
Daten werden ausschließlich für die Verlosung der 
Gewinne genutzt, nicht für Marketingzwecke ver-
wendet und anschließend gelöscht. Eine Weiterga-
be an Dritte erfolgt nicht. 
 
Der Gewinnspielteilnehmer erklärt sich ausdrück-
lich damit einverstanden, dass die angegebenen 
Daten zum angegebenen Zweck verarbeitet werden 
dürfen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine Bar-
auszahlung ist nicht möglich.

Neu, aber routiniert!
Flexibel und offen für spontane Aufgaben – das 
ist Selina Lutz, die seit September als Studentin 
für Gesundheitsmanagement das Team bei HP-C 
Therapie und Training unterstützt. So war es für 
sie ein Leichtes, den Gewinner des Rätsels aus hes-
singpark-concret 1/2023 zu ziehen.

Wir gratulieren der Gewinnerin Frau Wagner aus 
Friedberg. Das richtige Lösungswort lautete „Icaros“.

�

Wir verlosen fünf Sportbeutel inklusive einem Merchandise-Paket 
der Hessingpark-Clinic. 

Die richtige Lösung senden Sie bitte an: Hessingpark-Clinic GmbH, Redaktion hessingpark-concret 2/2023, 
Hessingstr. 17, 86199 Augsburg oder per Mail: redaktion@hessingpark-clinic.de  
Einsendeschluss ist der 30. April 2024.

Richtiges Lösungswort: 

1. Teil des Skeletts

2. Wirbelsäule

3. Nachwuchskräfte

4. Künstliches Kniegelenk

5. Teil/Glied der Hand

6. Trainingsgerät für Oberschenkelmuskel

7. Bildgebung in der Orthopädie

Impressum 
hessingpark-concret: Periodikum der Hessingpark-Clinic GmbH im Eigenverlag
Herausgeber: Hessingpark-Clinic GmbH, Hessingstraße 17, 86199 Augsburg,  
redaktion@hessingpark-clinic.de
Verantwortlich für den Inhalt (V.I.S.d.P): Dipl.-Kfm. Philipp Einwang
Verlag: Eigenverlag HP-C Augsburg
Redaktion: Dipl.-Betriebsw. Katrin Baur (Leitung); Kathrin Vath-Rees M.A.;  
Bernadette Buhl 
Layout & Grafik: Büro Mono, www.buero-mono.de 
Druck: deVega Medien GmbH, Anwaltinger Str. 10, 86165 Augsburg;
klimaneutral gedruckt, Papier mit FSC Umweltzertifikat ISSN: 1861-2539  

Copyright 2005-2023: Hessingpark-Clinic GmbH

Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzei-
tige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) 
verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle 
Geschlechter.

Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit schriftlicher Genehmigung der  
Hessingpark-Clinic GmbH.
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 Die Hessingpark-Clinic GmbH bietet ihre Leistungen außerhalb eines Versorgungsvertrages mit den gesetzlichen Krankenversicherungen an. Diese übernehmen daher in der Regel keine Kosten 
für eine Behandlung in der Hessingpark-Clinic. Fragen zur Kostenübernahme sollten bereits im Vorfeld einer Behandlung mit der jeweiligen Versicherung geklärt werden.

Die Informationen in hessingpark-concret ersetzen nicht die Betreuung, Beratung und Versorgung durch Ärzte, Krankenhäuser,
Apotheker und andere Leistungserbringer. Alle Informationen sind unverbindlich und für Patienten gedacht, die allgemeine 
medizinische und gesundheitliche Fragen haben. Die Informationen der Experten basieren auf deren aktuellem Wissensstand. 
Für die Richtigkeit, Vollständigkeit oder Rechtzeitigkeit der Antworten und Informationen wird jede Haftung ausgeschlossen.

…  e i n e  C l i n i c ,  d i e  i h r e  Pa t i e n t e n  a l s  G ä s t e  e m p fä n g t.

A N S C H R I F T:
Hessingpark-Clinic GmbH
Hessingstraße 17 (Parkplatz Wellenburger Str.)
86199 Augsburg

Telefon: 0821 909 9000
Fax: 0821 909 9001
E-Mail: contact@hessingpark-clinic.de
Internet: www.hessingpark-clinic.de

S P R E C H Z E I T E N : 
Montag – Freitag 
nach Vereinbarung 

Z E N T R � M  F Ü R  KO N S E R VAT I V E
� N D  O P E R AT I V E  O R T H O Pä D I E

Fachbereiche:
Fuß und Sprunggelenk
Hand und Ellenbogen
Hüftgelenk
Kniegelenk
Schultergelenk
Wirbelsäule

Anästhesie und Schmerztherapie
Kernspintomographie
Rheumatologie
Therapie und Training


